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Unterdigeri

Das Oberstufenzentrum
Schonenbiiel samt Sportan-
lage ist fertig: Der 28-Milli-
onen-Bau begeistert durch
dussere Schlichtheit und ein
farbenfrohes Innenleben.

VON_MONIKA WEGMANN

Statt_aus braunem Holz und mit
Schrigdichern prsentiert sich die neue
Oberstufenschulanlage Schonenbiiel mit
schlichten, blaugrau-
en Baukérpern aus
Beton und Glas, wel-

befinden. Grossziigig
sind auch die von

230 Schillerinnen und Schiller samt Lehr-
kriiften beleben seit Mitte August die
Schulanlage.

Schule ist in Betrieb

Die Innenriume werden durch grosse
Fensterfronten erhellt, die eine schone
Aussicht freigeben. Die von den Kiinst-
lern Markus Weiss und Markus Wetzel
konzipierte Kunst am Bau - sowie das
Farbkonzept der Innentiume — unter-
streicht wirkungsvoll die schlichte For-
mensprache des Architekten Ben de
Graat, der Arbeitsgemeinschaft Biiro 1
aus Zug. Im Hauptgebiude sind die
Schulzimmer integriert, im niedrigeren
Spezialtrakt werden die musischen F-
cher samt Haushaltslehre unterrichtet.

«Ich bin gliicklich und

JOSEF RIBARY,

Die Dreifachturnhalle, die der Schule
und den Sportvereinen zur Verfiigung
steht, ist erst jetzt fertig geworden,
Gestern wurden die Medien eingela-
den. Gemeindeprisident Josef Ribary
sagte: «Ich bin gliicklich und stolz. Wir
haben lange auf das Schulhaus warten
missen. Die grosse Investition wird in
die Geschichte eingehen.» Die Schulan-
lage sei erweiterbar, und er betonte: «Die
Kosten haben wir im Griff. Wir haben
eines der ginstigsten Schulhiuser des
Kantons Zug gebaut, das Schulgebiude
kostet 18,6 und die Sportanlage 95
Millionen Franken.»
Ortsplaner Marcel
Muri, Zilrich, erin-

che sich mitten in  stolz. Wir haben lange auf  nerte daran, dass der
der schinen Unter-  das Schulhaus warten Unterégerer Souve-
dgerer  Landschaft  missen.» tin im Mirz 1997 ein

erstes  Projekt  im
Acher abgelehnt und

einem Landschafts- GEMEINDEPRASIOENT  im Mérz 1999 einen
architekten gestalte- Gesamtkredit von 34
ten, vielftig nutzbaren Freiriume. Rund  Millionen fir schulische Infrastrukiur-

bauten bewilligt hatte, obwohl noch
kein konkretes Projekt vorlag. In einem
breit gefiihrten Dialog und offenen Pro-
zess sei das Projekt realisiert worden.
i hatten Angst vor einem Debakel,
wel wir allen Wiinschen gerecht werden
wollten.» Als sehr positiv habe sich die
externe Fachleitung erwiesen. Muri:
«Wichtig war im Projekiteam die Rollen-
verteilung je nach Bereich, die Gestal-
tung haben wir den Fachleuten iberlas-
sen und den Architekten den Riicken
gestéirkts

Schulprsident Beat Iten sprach von
einem Meilenstein in der Entwicklung
der Schule Unterigeri und erklirte: «Die
Zeit der Provisorien ist vorbei. Momen-
tan liuft noch der Umbau Acher. Er wird

EXPRESS

» Seit Mitte August werden im
Schénenbiel rund 230 Ju-
gendliche unterrichtet.

» Diesen Samstag kann die
Bevolkerung die moderne
Schulanlage besichtigen.

im Herbst abgeschlossen,» Die beiden
Hauptstandorte der Schule sollten fiir
die niichsten Jahre ausreichen, mit den
Reserven konnen wir auch ein Wachs-
tum auffangens, zeigte sich Iten iiber-
zeugt. Heute sei er froh, dass 1997 das
Projekt abgelehnt worden war. «Es hiitte
eine weitere Verschachtelung des Achers
bedeutet, der jetzige Neubau ist fiir die
Entwicklung einer modernen Schule
von Vortei, so lten.

Tag der offenen Tiir

Diesen Samstag erfolgt im Schénen-
biiel um 10 Uhr die offzielle Einweihung.
Die Bevolkerung kann am Nachmitiag
von 13.30 bis 18.30 Uhr Streifziige durch
die Schul- und Sportanlage unternch-
men. Ab 14 Uhr finden Attraktionen in
den Schulzimmern und in der Sporthal-
le statt, iiber Details wird vor Ort infor-
‘miert. Um 15.30 Uhr erfolgt die offizielle
Ubergabe der Schulanlage an die Schii-
lerinnen und Schiiler. Von 16 bis 18 Uhr
léuft in der neuen Dreifachturnhalle das
Unihockeyspiel UHC Zuger Highlands,
Herren I gegen Bilach Floorball | (NLB).
Um 18.30 Uhr erfolgt der Ausklang des
‘Tages im Foyer der Sporthalle.

Schul- und Sportanage Schdnenbiel, Unteager, Tog der
oftnen ir: Samstag, 20, September, 1330 bs 18.30 Unr.

Lernhaus mit moderner Technik

MODERNE TECHNIK
Eine multimediale
Wandtafel

Das Schulhaus Schonenbiiel ist
bis jetzt das einzige in der Schweiz,
das in allen Schulzimmern mit multi-
medialen Wandtafeln ausgestattet
ist. Neben dem interaktiven White-
board braucht es ein Notebook, einen
Beamer sowie ein Visualizer. Damit
hat an Stelle der Kreidewandtafel
moderne Technik den Einzug ins
Schulzimmer gehalten, die gemass
Marco Looser, Geschaftsfiihrer der
MCP AG, weltweit schon langer in
Schulstuben eingesetzt wird.

Er erlauterte gestern die Vorteile
des Systems, mit dem sich beispiels-
weise Video, Fernsehen und jegliche
Dateniibertragung ab PC oder Inter-
net multifunktional nutzen lassen.
Auch komplexe oder aktuelle Inhaite
sind so vermittelbar. Auch kann die
Lehrperson mittels Stift oder Finger
Texte oder Zahlen auf dem Board
malen, farbig darstellen, vergréssern,
verschieben, speichern oder drucken.

Die gesamte Lehrerschaft ist einge-
fhrt und begeistert, erklarte Schul
hausleiter Arthur Walker. Selbst die
Schiller hatten die Technik inzwischen
schon im Griff. «Die Kosten sind nur
unwesentlich hoher als bei einem
konventionellen Wandtafelsystems, er-
klarte Gemeinderat Beat Iten. Zu Be-
ginn sel man skeptisch gewesen, doch
nach einem Testbetrieb habe sich der
Neubau als eine grosse Chance erwie-
sen, diese Technik einzufihren.  mw.




Angaben zur Installation erhalten Sie bei:
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MCP, Management Communication Pool AG

Marco Looser / Geschäftsführer

Natel: 079 400 79 80, marco.looser@m-c-p.ch
Büro Regensdorf:





Sandstrasse 5  -  8105 Watt-Regensdorf  -  Tel:  01 884 30 31
  -  Fax: 01 884 30 35

Büro Zug:

FOCUS Business Center  -  Dammstrasse 19
  -  6300 Zug  -  Tel: 041 723 23 30

Besuchen Sie unsere Homepage www.m-c-p.ch oder verlangen Sie weitere Unterlagen über info@m-c-p.ch
